
  

Genfer Auto‐Salon 2014: Rinspeed denkt autonomes Fahren weiter: Nicht mal 
Fliegen ist schöner!      
 
Neudefiniertes Reisen in der Business Class mit innovativem Infotainment‐
Konzept

In naher Zukunft soll "autonomes Fahren" Realität werden. Während die großen 
Autobauer der Technik am Auto den Feinschliff geben, stellt die Schweizer 
Ideenschmiede Rinspeed den Menschen im Auto ins Zentrum beim 
selbstfahrenden Auto. Rinspeed‐Boss Frank M. Rinderknecht: „Bis heute hat kaum 
jemand das Thema aus Sicht des Fahrers konsequent zu Ende gedacht. Schließlich 
muss ich während der autonomen Fahrt nicht weiter wie gebannt auf die Straße 
schauen, sondern kann mich anderweitig sinnvollen Dingen hingeben.“ 
 
Die entscheidende Frage: Wie muss der Fahrzeuginnenraum gestaltet sein, damit 
der nun weitgehend entlastete Fahrer den Zugewinn an Zeit optimal nutzen kann? 
Die Antwort darauf liefert das eidgenössische Unternehmen anhand einer 
vollelektrisch angetriebenen Reise‐Limousine, die auf den Namen "XchangE" hört. 
Bislang sind nur wenige Highlights bekannt: So verfügt das Fahrzeug über ein von 
Grund auf neu konstruiertes Gestühl, das an die Relax‐Sitze in der Business Class 
großer Airlines erinnert ‐ mit ähnlich aufwändiger Funktionalität. Und es nutzt ein 
völlig neues Bedien‐und Anzeigekonzept mit zahlreichen innovativen 
Entertainment‐, Sicherheits‐ und Servicefunktionen. So lässt sich während der 
autonomen Fahrt besonders bequem arbeiten oder entspannen. Alle Passagiere 
können vielfältige Medien genießen oder umfassende Informationen abrufen. 
Und damit dabei das Lenkrad nicht stört, kann es einfach in der Fahrzeugmitte 
„geparkt“ werden. Möglich macht dies moderne „Steer‐by‐Wire"‐Technologie wie 
sie auch in modernen Jets zum Einsatz kommt. Kein Wunder also, dass der pfiffige 
Automobil‐Visionär den zum geflügelten Wort gewordenen Werbespruch mit 
einem Augenzwinkern negiert: „Nicht mal Fliegen ist schöner!“. 
 
Lesen, Musik hören, im Internet surfen, spielen, Filme in Top‐Qualität anschauen. 
Oder bei 120 km/h eine Besprechung abhalten und Dokumente bearbeiten. Die 
Erbauer sind davon überzeugt, dass der individuelle Reiseverkehr durch das 
autonome Fahren gegenüber Bahn, Flugzeug oder Fernbus sogar noch attraktiver 
wird. Rinderknecht: „Ich bekomme Zeit geschenkt, die ich ganz für mich nutzen 
kann während mich Sensorik und Konnektivität sicher und verlässlich zum Ziel 
chauffieren.“ 
 
Der Genfer Auto‐Salon findet vom 6. bis 16. März 2014 statt. Der Rinspeed 
„XchangE" ist bereits das zwanzigste eigene Konzeptfahrzeug des eidgenössischen 
„Think Tanks“ und „Mobility Labs“. 
 
Die Partner und Zulieferer bei der Realisierung des „XchangE“ sind: 
 
4erC GmbH ‐ www.4erc.ch 
A.T. Kearney Global Management Consultants ‐ www.atkearney.com 
Borbet Vertriebs GmbH ‐ www.borbet.de 
Carl F. Bucherer ‐ www.carl‐f‐bucherer.com 
Eberspächer Climate Control Systems GmbH & Co. KG ‐ www.eberspaecher.com 
Esoro AG ‐ www.esoro.ch 



  

Evonik Industries AG ‐ www.evonik.com 
Georg Fischer Automotive AG ‐ www.gfau.com 
Harman International, Inc. ‐ www.harman.com 
KRD Sicherheitstechnik GmbH ‐ www.kasiglas.de 
Linde Material Handling ‐ www.linde‐mh.de 
Otto Bock Mobility Solutions GmbH ‐ www.ottobock.com 
Paravan GmbH ‐ www.paravan.de 
Regus Global Management and Research Centre SA ‐ www.regus.com 
Schoeller GmbH & Co KG ‐ www.schoeller‐wool.com 
Sika Schweiz AG ‐ www.sika.com 
Strähle+Hess GmbH ‐ www.straehle‐hess.de 
TRW Automotive GmbH ‐ www.trw.com 
T‐Systems International GmbH ‐ www.t‐systems.com 
Vollmond Werbeagentur ‐ www.agentur‐vollmond.de 
Weidmann Plastics Technology AG ‐ www.weidmann‐plastics.com 


